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Verschiedenes

1. Änderungssatzung zur Satzung über das Friedhofs- und Bestattungs-
wesen der Stadt Schwarzenberg

vom 15. Dezember 2009

Auf der Grundlage von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 18 März 2003 (SächsGVBl S 55 , 159) zuletzt geändert durch Ar-
tikel 2 des Gesetzes vom 26 Juni 2009 (SächsGVBl S 323)  sowie des Sächsischen Gesetzes über das
Friedhofs- , Leichen- und Bestattungswesen vom 08. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1321) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 19. Juni 2009 ( SächsGVBl. S. 382) hat der Stadtrat der Stadt Schwarzenberg
in seiner Sitzung am 14. Dezember 2009 mit Beschluss Nr. 061/2009 nachfolgende Änderungssat-
zung zur Friedhofssatzung vom 16.7.2008 beschlossen. 

§ 1 Änderungen

§ 6 Gewerbliche Betätigung auf den Friedhöfen Abs. 2 wird nach Satz 2 wie folgt ergänzt:
Über Anträge ist innerhalb einer Frist von 3 Monaten zu entscheiden. Wird innerhalb dieser Frist
über den Antrag nicht entschieden, so gilt die Genehmigung (Zulassung, Erlaubnis, etc.) als erteilt.
§1 des Verwaltungsverfahrensgesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfG) in Verbindung mit
§ 42a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) gilt entsprechend.

§ 6 Gewerbliche Betätigung auf den Friedhöfen wird durch nachfolgenden Abs. 10 ergänzt:
Das Verfahren für Dienstleistungserbringer im Sinne von Art. 4 EU-Dienstleistungsrichtlinie kann
auch über den einheitlichen Ansprechpartner nach dem Gesetz über den einheitlichen An-
sprechpartner im Freistaat Sachsen (SächsEAG) vom 13. August 2009 (SächsGVBl. S. 438), in der
jeweils geltenden Fassung, in Verbindung mit § 1 des Verwaltungsverfahrensgesetzes für den Frei-
staat Sachsen (SächsVwVfG) und den §§ 71a bis 71e des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG)
abgewickelt werden.

§ 7 Anzeigepflicht und Bestattungszeit Abs. 5 erhält folgende Neufassung:
(5)  Gemäß § 19, Abs. 1 und 2 des SächsBestG müssen Erdbestattungen und Einäscherungen in-

nerhalb von 8 Tagen nach Feststellung des Todes erfolgen.  
Die Asche eines Verstorbenen ist innerhalb von 6 Monaten nach der Einäscherung auf einem Be-
stattungsplatz ( § 1, Abs.1 SächsBestG) beizusetzen, andernfalls werden sie auf Kosten des Bestat-
tungspflichtigen in einer Urnenreihengrabstätte beigesetzt.

§ 10 Ruhezeit  erhält folgende Neufassung
(1)  Die Mindestruhezeit beträgt bei Fehlgeborenen und bei Leichen von Kindern, die tot geboren

oder vor Vollendung des 2. Lebensjahres gestorben sind, 10 Jahre, im Übrigen 20 Jahre. Für
Aschen Verstorbener gelten die Ruhezeiten entsprechend.

(2)  Bei der Erstbelegung eines Wahlgrabes muss das Grabrecht mindestens für die Dauer der Ru-
hezeit laufen.

§ 14  Wahlgrabstätten für Sargbestattungen Abs. 7 erhält folgende Neufassung
(7) Schon bei der Verleihung des Nutzungsrechtes soll der Erwerber für den Fall seines Ablebens

aus dem im § 10 Abs. 1 SächsBestG genannten Personenkreis seinen Nachfolger im Nutzungs-
recht bestimmen und ihm das Nutzungsrecht durch einen schriftlichen Vertrag übertragen.
Wird bis zu seinem Ableben keine derartige Regelung getroffen, regelt sich das Nutzungsrecht
automatisch nach den Festsetzungen des § 1 Abs. 1 SächsBestG. 

§ 2 Inkrafttreten

Die 1. Änderungssatzung zur Friedhofssatzung der Stadt Schwarzenberg tritt am 01.01.2010 in
Kraft.

Schwarzenberg, den 15.12.2009

Hiemer 
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachungsanordnung gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) 

Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften kann gegen diese Satzung nach Ablauf ei-
nes Jahres seit ihrer Verkündigung  nicht mehr geltend gemacht werden. Es sei denn, dass
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung

der Satzung verletzt worden sind,
3. die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit

widersprochen hat,
4.  vor Ablauf der Jahresfrist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Be-

zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ab-
lauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen.

1. Änderungssatzung zur Friedhofsgebührensatzung der Stadt Schwarzenberg 
vom  15. Dezember 2009

Aufgrund der §§ 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen in der Neufassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003
(SächsGVBl. S. 55, 159) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. Juni 2009 (SächsGVBl. S. 323) i. V. mit dem Sächsischen
Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. August 2004 (SächsGVBl. S. 418, 2005 S. 306) 
zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 7. November 2007 (SächsGVBl. S. 478) und dem Sächsischen Gesetz über das Fried-
hofs-, Leichen und Bestattungswesen (SächsBestG) vom 8. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1321) zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Ju-
ni 2009 (SächsGVBl S 382) hat der Stadtrat der Stadt Schwarzenberg in seiner Sitzung am 14. Dezember 2009  mit Beschluss Nr. 062/2009
die nachfolgende Änderungssatzung zur Friedhofsgebührensatzung vom 16.7.2008 beschlossen.

§ 1 Änderungen
§ 2 Gebührenpflicht

Anlage 1 wird wie folgt geändert:

Nr.  Grabart Friedhofsunterhaltungsgebühr Gebühr für Pflegeleistungen 
1.3 Reihengrab für Sargbestattung, Kinder bis 230,20  EUR 0 EUR

Vollendung  2. Lebensjahr 
1.4 Reihengrab für Sargbestattung, Kinder ab Beginn  460,40 EUR 0 EUR

des 3. bis Vollendung 13. Lebensjahr

§ 2 Inkrafttreten
Die 1. Änderungssatzung zur Friedhofsgebührensatzung der Stadt Schwarzenberg tritt am 01.01.2010 in Kraft.

Schwarzenberg, den 15.12.2009 

Hiemer 
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachungsanordnung gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften kann gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündigung
nicht mehr geltend gemacht werden. Es sei denn, dass
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.  vor Ablauf der Jahresfrist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.

Bekanntmachung der Stadt Schwarzenberg über die
öffentliche Auslegung des Entwurfes des  Bebauungsplanes „Gewerbegebiet am Viadukt“

Der Stadtrat der Stadt Schwarzenberg hat in seiner Sitzung am 26.1.2009 den Beschluss zur Aufstellung des einfachen Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet am Viadukt“ gefasst.
Der Entwurf ist vom Ingenieurbüro Sachsen Consult Zwickau erarbeitet worden. In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Schwarzen-
berg am 23.11.2009 wurde der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus der Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen und
der  Begründung in der Fassung vom Oktober 2009 gebilligt und eine öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer ei-
nes Monats beschlossen.
Der Bebauungsplan wird nach § 13 a BauGB zur Innenentwicklung der Stadt Schwarzenberg aufgestellt. Im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13 a Abs. 3 BauGB wird auf die Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB verzichtet.
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet am Viadukt“ bestehend aus der Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen und
der  Begründung, erarbeitet vom  Ingenieurbüro Sachsen Consult Zwickau, in der Fassung vom Oktober 2009, liegt in der Zeit vom:

6.1.2010 bis einschließlich 8.2.2010

im Bauamt der Stadt Schwarzenberg (Rathaus), Straße der Einheit 20, 3. Obergeschoss, Zimmer 3.05 (Sekretariat Bauamt)  in 08340
Schwarzenberg während der nachfolgend aufgeführten Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:
Montag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet am Via-
dukt“ schriftlich eingereicht oder während der Dienstzeiten zur Niederschrift gebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung der Satzung unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichts-
ordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Schwarzenberg, 16.12.2009

Hiemer
Oberbürgermeisterin

Einwohnermeldeamt
geöffnet!

Am Samstag, dem 9. Januar
2010 besteht wieder die Mög-
lichkeit, außerhalb der regu-
lären Öffnungszeiten des Rat-
hauses  Schwarzenberg von 10
bis 12 Uhr, Personal- und Pass-
angelegenheiten zu regeln. 

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg vom 29.12.2009 bis 05.01.2010

Noch bis 10:30 – 16:30 Uhr Sonderausstellung „Jahresendfiguren und 
10.01.2010 anderes – Weihnachtliches aus DDR-Zeiten

Wo? Museum Schloss Schwarzenberg
(montags hat das Museum geschlossen)

31.12.2009 20:00 Uhr Silvesterparty mit „Panda“
Wo? „Haus des Gastes“ Bermsgrün

31.12.2009 23:30 Uhr Orgelmusik zum Jahresausklang  Es spielt Wilfried Süß.
Wo? St. Georgenkirche

02.01.2010  17:00 Uhr Weihnachtliche Führung im Laternenschein mit Türmer 
Gerd Schlesinger

Wo? Altstadt, Meißner Glockenspiel
03.01.2010 17:00 Uhr Weihnachtliches Konzert „Frohe Hirten eilt, ach eilt“ mit 

Martin Krumbiegel,  Katharina Ditter und Michaela Hasselt
Wo? St. Georgenkirche

Für nähere Informationen steht das Team der Schwarzenberg-Information  – 
Telefon: 03774 22540 - gern zur Verfügung.

Zu einer Zeitreise durch das
Schwarzwassertal lud am 14.
Dezember 2009 Reinhart
Heppner aus Raschau-Mar-
kersbach bei der Vorstellung
seines Buches „Durch das
Schwarzwassertal zum Fich-
telberg in früheren Tagen für
Besucher und Einheimische”
ein. In den Räumen der Stadt-
bibliothek gewährte er den 
Gästen einen kurzen Einblick

in die Entstehungsgeschichte
und Inhalte des Buches. Mit
viel Liebe für’s Detail suchte
Reinhart Heppner unter ande-
rem die für das Buch verwen-
deten alten Postkartenansich-
ten aus. Diese ergänzte er mit
interessanten, in der Gegen-
wartsform geschriebenen,
Texten und spannte auch so
den Bogen vom Damals ins
Heute.

Buchvorstellung 
für Wanderfreunde


